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1. KINDERÄRZTE 

Kinder haben einen Anspruch auf Untersuchungen zur Früherkennung von Krankheiten und 

Entwicklungsstörungen, zur Zahnprophylaxe sowie auf die empfohlenen Schutzimpfungen. 

Impfungen gehören zu den wichtigsten und wirksamsten präventiven Maßnahmen, die der Medizin 

zur Verfügung stehen. Die Vorsorgeuntersuchungen und Impfungen werden von der Kinderärztin oder 

dem Kinderarzt ausgeführt. Die Ergebnisse der Früherkennungsuntersuchungen werden in dem 

Untersuchungsheft für Kinder festgehalten.  

Kinderärzte im Sozialraum Sangerhausen sind: 
 

Frau Dr. Speckmann     Frau Dipl. med. Gasse 

Am Ring 18      Hallesche Straße 37 

06526 Sangerhausen     06536 Südharz  / OT Roßla 

Tel.:  03464 578415     Tel.: 034651 2405 

 

Herr Dipl. med. Herzog     Frau Dipl. med. Szmelter   

Karl-Liebknecht-Straße 64     Hospitalstraße 8 

06526 Sangerhausen     06536 Berga 

Tel.: 03464 515025     Tel.: 034651 45193 

Kinderärzte im Sozialraum Eisleben sind: 
 

Frau Dr. Haase      Frau Dipl. med. Fahrig 

Hallesche Straße 48      Amsdorfer Straße 9 

06295 Lutherstadt Eisleben     06318 Wansleben 

Tel.: 03475 68 15 03     Tel.: 034601 22 343 

Kinderärzte im Sozialraum Hettstedt sind: 
 

Frau Dr. Waldemeyer     Herr Dr. Waldemeyer 

Lindenweg 3      Lindenweg 3 

06333 Hettstedt      06333 Hettstedt 

Tel.: 03476 85 11 57     Tel.: 03476 85 11 57 

 

Die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen-Anhalt bietet als Service unter der Internet-Adresse 

http://arztsuche.kvsa.de/arztsuche eine Suchmaschine an, die Ihnen hilft einen Arzt oder 

Psychotherapeuten in Sachsen-Anhalt zu finden, einschließlich aktueller Adresse, Telefonnummer und 

Sprechzeiten und Anfahrt. 

2. KLINIK 

In Notfällen und zu den Schließzeiten der Ärzte und Ärztinnen können die Kinder in die Kinderklinik 

in Sangerhausen untersucht und behandelt werden:  

 
HELIOS Klinik Sangerhausen 

Am Beinschuh 2a 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 66 – 0 

3. FRÜHFÖRDERUNG 

Die Frühförderung ist ein Angebot für Kinder, die in ihrer Entwicklung verzögert, von Behinderung 

bedroht oder behindert sind. Die Maßnahmen der Frühförderung umfassen den Zeitraum der ersten 

http://arztsuche.kvsa.de/arztsuche
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Lebensjahre bis hin zur Einschulung. Im Vordergrund stehen meist heilpädagogische Hilfen. Ziel ist 

eine heilpädagogische Förderung, die ressourcenorientiert und ganzheitlich dem Abbau von 

Entwicklungsrisiken dient. Hinzu kommen in vielen Fällen medizinisch-therapeutische Maßnahmen, 

wie z.B. Ergotherapie, Logopädie oder Krankengymnastik 

Frühförderung ist kostenlos und muss beim Sozialamt beantragt werden:  

 

Landkreis Mansfeld-Südharz 

Sozialamt 

Rudolf-Breitscheid-Straße 20-22 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 535 3301 

 

Folgende Frühförderstellen sind im Landkreis ansässig: 

Sozialraum Sangerhausen: 
 

CJD Sangerhausen 

Therapie- und Beratungszentrum 

Interdisziplinäre Frühförderstelle mit Patienten- und Elternberatung 

Walther-Rathenau-Straße 1 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 27 67 16 

Sozialraum Eisleben: 
 

Mobile heilpädagogische Frühförderung „Gestiefelter Kater“ 

Siedlung 6 c 

06317 Seegebiet Mansfelder Land / OT Lüttchendorf 

Tel.: 03475 71 45 29 

Sozialraum Hettstedt: 
 

Lebenshilfe für behinderte Menschen Mansfelder Land e.V. 

Ambulante/mobile heilpädagogische Frühförderung 

Ludwig-Jahn-Straße 36 

06308 Klostermansfeld 

Tel.: 034772 25 534 

4. FAMILIENHEBAMMEN 

Familienhebammen sind staatlich examinierte Hebammen mit einer Zusatzqualifikation. Diese 

befähigt sie dazu, Eltern und Familien in belastenden Lebenssituationen zu unterstützen. Sie gehen bis 

zu einem Jahr nach der Geburt des Kindes in die Familien und helfen den Eltern, den Familienalltag 

auf das Leben mit dem Baby umzustellen. Unter anderem geben sie Informationen und Anleitung zur 

Pflege, Entwicklung, Ernährung und Förderung des Kindes. Die Familienhebamme vermittelt bei 

Bedarf andere Hilfen. Sie übernehmen damit eine wichtige Lotsenfunktion und sind ein kostenfreies 

Angebot des Landkreises. 

Für die Koordinierung der Einsätze der Familienhebammen ist das CJD Sangerhausen, im Auftrag des 

Landkreises Mansfeld-Südharz, zuständig. 

 

CJD Sangerhausen 

Hasentorstraße 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 249   
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5. DAS JUGENDAMT 

Die meisten Kinder wachsen sicher und behütet auf. In der Regel sind es die Eltern, die sich kümmern 

und alles geben, damit ihre Kinder zu starken und selbstbewussten Persönlichkeiten heranwachsen. 

Manchmal geraten Kinder aber in existentielle Not, erleben Gewalt und Vernachlässigung innerhalb 

der Familie und drohen in ihrer Entwicklung Schaden zu nehmen. Vielleicht halten aber auch 

Jugendliche den Druck nicht aus, verweigern die Schule oder laufen von zu Hause weg. In solchen 

Situationen brauchen Eltern Hilfe und Unterstützung, damit sie wieder verantwortlich für ihre Kinder 

sorgen können. In solchen Situationen brauchen aber auch Kinder und Jugendliche jemanden, der 

ihnen zur Seite steht, sich für ihre Rechte einsetzt und sie wirksam vor Gewalt und Vernachlässigung 

schützt. 

Beides leistet das Jugendamt. Es unterstützt Eltern auf vielfältige Weise bei der Erziehung. Es sorgt 

aber auch von sich aus aktiv für den Schutz von Kindern und Jugendlichen, wenn diese in ihrer 

Entwicklung gefährdet sind. 

 

Landkreis Mansfeld-Südharz 

Jugendamt 

Rudolf-Breitscheid-Straße 20-22 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 535 3401 

Fax: 03464 535 3490 

 

Besonderer Hinweis: 

Alle Personen, die im beruflichen Kontakt mit Kindern und Jugendlichen stehen, haben bei der 

Einschätzung einer Kindeswohlgefährdung im Einzelfall  einen Beratungsanspruch durch eine 

insoweit erfahrene Fachkraft, gemäß § 8 b des Achten Sozialgesetzbuches (SGB VIII). 

 

Landkreis Mansfeld-Südharz 

Jugendamt 

Psychologischer Dienst (PSYD) 

Rudolf-Breitscheid-Straße 20-22 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 535 3470/3401 

Fax: 03464 535 3490 

6. BERATUNGSSTELLEN 

Die Beratungsstellen bieten psychologische, pädagogische und gegebenenfalls therapeutische 

Leistungen an. Je nach Fragestellung und Problemlage reicht das Angebot vom Informationsgespräch 

bis zum intensiven Beratungsgespräch. Die Beratungen sind kostenfrei und unterliegen der 

Schweigepflicht. 

6.1 KINDER-, JUGEND-, ERZIEHUNGS- UND FAMILIENBERATUNGSSTELLE 

Für den Sozialraum Sangerhausen: 
 

Albert-Schweitzer-Familienwerk Sachsen-Anhalt e.V. 

Erziehungs- und Familienberatungsstelle 

Straße Glück Auf 41 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 57 29 45 
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Arbeits- und Bildungsinitiative (ABI) Sangerhausen e.V. 

Familienbildung und -beratung 

Lengefelder Straße 15 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 51 51 97 

Für die Sozialräume Eisleben und Hettstedt: 
 

Trägerwerk Soziale Dienste Sachsen-Anhalt 

Kinder- Jugend- und Familienberatungsstelle   Zweitstandort Hettstedt 

Klosterplatz 23       Markt 6 

06295 Lutherstadt Eisleben     06333 Hettstedt 

Tel.:  03475 71 18 090     Tel.: 03475 71 18 090 

 

6.2 DROGEN- UND SUCHTBERATUNGSSTELLEN 

Für den Sozialraum Sangerhausen: 
Paritätischer Wohlfahrtsverband 

drobs Mansfeld-Südharz 

Suchtberatungsstelle Sangerhausen 

Bahnhofstraße 33 

06526 Sangerhausen 

Tel.:  03464  -  57 01 08 

Für die Sozialräume Eisleben und Hettstedt: 
 

Paritätischer Wohlfahrtsverband 

drobs Mansfeld-Südharz 

Suchtberatungsstelle Eisleben   Außenstelle in der Helios-Klinik Hettstedt 

Markt 57     Robert-Koch-Straße 8 

06295 Lutherstadt Eisleben   06333 Hettstedt 

Tel.:  03475  -  711 99 52 

 

6.3 SCHULDNER- UND INSOLVENZBERATUNGSSTELLEN 

Für den Sozialraum Sangerhausen: 
 

Arbeits- und Bildungsinitiative (ABI) Sangerhausen e.V. 

Schuldner- und Insolvenzberatung 

Lengefelder Straße 15 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 51 51 97 

Für die Sozialräume Eisleben und Hettstedt: 
 

Arbeits- und Bildungsinitiative (ABI) Sangerhausen e.V. 

Schuldner- und Insolvenzberatung 

Breiter Weg 12 

06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel.: 03475 65 49 00 

 

6.4 SCHWANGEREN- UND SCHWANGERENKONFLIKTBERATUNGSSTELLEN 

Für den Sozialraum Sangerhausen: 
Arbeits- und Bildungsinitiative (ABI) Sangerhausen e.V. 
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Lengefelder Straße 15 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 51 51 97 

Für den Sozialraum Eisleben: 
pro familia 

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik und Sexualberatung e.V. 

Landesverband Sachsen-Anhalt e.V. 

Andreaskirchplatz 6 

06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel.: 03475 69 66 97 

Für den Sozialraum Hettstedt: 
 

pro familia 

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik und Sexualberatung e.V. 

Landesverband Sachsen-Anhalt e.V. 

Johannisstraße 58 

06333 Hettstedt 

Tel.: 03476 81 44 35 

7. KINDER- UND JUGENDLICHEN – PSYCHOTHERAPEUTEN 

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten behandeln seelisch erkrankte oder seelisch bedingt 

körperlich kranke Kinder und Jugendlichen durch Psychotherapie sowie der begleitenden Psycho-

therapie der Beziehungspersonen. Sie unterstützen bei familiären Konflikten, bei Sorgerechts- und 

Umgangsregelungen, bei Fremdunterbringung und bei gerichtlichen Fragestellungen. 

Im Sozialraum Sangerhausen gibt es folgende Praxis: 
 

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeut 

Dipl. Soz. Päd. Rafael Bernt 

Pfingstgrabenstraße 2 a 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 61 70 30 

Im Sozialraum Eisleben gibt es folgende Praxen: 
 

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin 

Dipl. Soz. Päd. Ina Meinicke 

Petristraße 1 

06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel.: 03475 20 49 90 90 

 

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin 

Frau Dipl.-Sozialpäd. (FH) Regina Treutner 

Lindenallee 1a 

06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel.: 03475 2069972 

 

Die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen-Anhalt bietet als Service unter der Internet-Adresse 

http://arztsuche.kvsa.de/arztsuche eine Suchmaschine an, die Ihnen hilft, einen Arzt oder Psycho-

therapeuten in Sachsen-Anhalt zu finden, einschließlich aktueller Adresse, Telefonnummer, 

Sprechzeiten und Anfahrt. 

http://arztsuche.kvsa.de/suchergebnis?id=3226&index=2
http://arztsuche.kvsa.de/arztsuche
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8. FRAUEN- UND KINDERSCHUTZHAUS 

Werden Frauen und ihre Kinder in ihrer Partnerschaft bedroht oder misshandelt oder sie halten es zu 

Hause nicht mehr aus, kann das Frauen- und Kinderschutzhaus ein Anlaufpunkt sein. Schutz, 

Sicherheit, Hilfe, Unterstützung und Beratung werden dort kostenfrei angeboten. 

 

Kontakt über: 

Arbeits- und Bildungsinitiative (ABI) Sangerhausen e.V. 

Lengefelder Straße 15 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 57 00 72 

 

oder über den  

 

Notruf der Polizei (110). 

 

9. FAMILIENPATEN 

Familienpaten sind ehrenamtliche Helfer/innen, die vorrangig Familien betreuen, bei denen es durch 

bestimmte Faktoren, z.B. Teenagerschwangerschaft oder dem Umstand alleinerziehend zu sein, zu 

Überlastungen gekommen ist. Sie sind kein Ersatz für Pädagogen, können jedoch für ein besseres 

Miteinander hilfreich zur Seite stehen. 

Neben dem Kindeswohl, liegt es auch im Aufgabenbereich der Familienpaten Erziehungskompetenzen 

der Eltern zu stärken, sowie Hilfe zur Selbsthilfe zu aktivieren. Beim Erlernen der Elternrolle, beim 

Begreifen von Elternverantwortung und der Bewältigung vielfältiger Alltagssituationen können die 

Ehrenamtlichen Hilfestellungen geben. Den Eltern wird bei Behördengängen geholfen und sie werden 

über Beratungsmöglichkeiten informiert. Die Freiwilligen spielen mit den Kindern, lesen vor, 

unterstützen bei Hausaufgaben, gestalten die Freizeit mit. Den Kindern wird Aufmerksamkeit 

geschenkt und sie werden Wert geschätzt. 

Um mit den Familien den Lebensalltag zu organisieren sowie den Kindern gute Bildungs- und  

Chancengleichheit zu gewährleisten werden Familienpaten auf ihre Tätigkeiten vorbereitet. Durch 

Inanspruchnahme eines Familienpaten können der Familie im Einzelfall geringe Kosten entstehen. 

Ansprechpartnerin für den Sozialraum Sangerhausen ist: 
 

Tiergeschütztes Leben und Lernen (TiLL) e.V. 

Dorfstraße 34 

06536 Südharz / OT Dittichenrode 

Tel.: 0177 9248 076 

Ansprechpartnerin für die Sozialräume Eisleben und Hettstedt ist: 
 

Deutscher Kinderschutzbund Mansfeld-Südharz e.V. 

Pestalozzistraße 31 

06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel.: 03475 60 41 03 
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10. SELBSTHILFEGRUPPEN 

Selbsthilfegruppen sind selbst organisierte Zusammenschlüsse von Personen, die ein gleiches Problem 

oder Anliegen haben und gemeinsam etwas dagegen oder dafür tun möchten. Typische Probleme sind 

etwa der Umgang mit chronischen oder seltenen Krankheiten, mit Lebenskrisen oder belastenden 

sozialen Situationen. Betroffene reden mit Betroffenen und teilen ihr Leid und Schicksal. Sie können 

Anregungen aus ihren persönlichen Erfahrungen geben. 

Beim Gesundheitsamt kann erfragt werden, welche Selbsthilfegruppen im Landkreis organisiert sind 

und wer Ansprechpartner sein kann. 

 

Landkreis Mansfeld-Südharz 

Gesundheitsamt 

Rudolf-Breitscheid-Straße 20-22 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 535 4401 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Krankheit

